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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV 1907 Allendorf/Lda IV : SV Germ. 1929 Inheiden 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Bandt und Schlapp in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV 1907 Allendorf/Lda IV in der Herren Bezirksklasse
Gr. 1 gegen den SV Germ. 1929 Inheiden durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 4
Stunden . In ihrem 18. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 4 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Anlaufschwierigkeiten mussten Bandt / Blahowetz zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-
Erfolg unter Dach und Fach war. Zwischenzeitlich mussten Schwarz / Schlapp zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Zoppke / Gerlach aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Einen
Erfolg verpassten Neumann / Keil indes beim 9:11, 7:11, 13:11, 8:11 gegen Brill / Fink. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Ulrich Bandt gegen Michael Stein dann besser in die
Partie und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Gekämpft bis zum Schluss hatte
nachfolgend Timon Schwarz im Match gegen Peter Sames. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in
einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Nur
einen Satz verlor Lukas Neumann bei seinem Sieg gegen Heiko Gerlach und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Lukas Blahowetz beim 2:3 gegen
Lutz Zoppke leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Spiel jedoch
knapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Mika Schlapp gelang es,
Leon Fink im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im
Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte Christian Keil das Spiel gegen Uwe Brill und gewann 3:1. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Ulrich Bandt Peter Sames in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Bandt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Ohne Satzgewinn für Timon Schwarz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Michael Stein. Lange umkämpft war das im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als
ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Lukas Neumann und Lutz Zoppke, ehe sich der Gastspieler
mit 3:2 durchsetzte. Der neue Zwischenstand war 7:5. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Lukas Blahowetz gegen Heiko Gerlach bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Lukas
Blahowetz zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Mit dem Erfolg in diesem
Spiel steht Gerlach nun bei 15 Siege und 10 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Beim Erfolg von
Mika Schlapp gegen Uwe Brill konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 1907 Allendorf/Lda IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Klein-Linden II am 12.03.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des SV Germ. 1929 Inheiden wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 05.03.2024 gegen den PSV SchwG Gießen III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV 1907 Allendorf/Lda IV

Doppel: Bandt / Blahowetz 1:0, Schwarz / Schlapp 1:0, Neumann / Keil 0:1 
Einzel: U. Bandt 2:0, T. Schwarz 0:2, L. Neumann 1:1, L. Blahowetz 1:1, M. Schlapp 2:0, C. Keil 1:0 

 SV Germ. 1929 Inheiden
Doppel: Zoppke / Gerlach 0:1, Sames / Stein 0:1, Brill / Fink 1:0 
Einzel: P. Sames 1:1, M. Stein 1:1, L. Zoppke 2:0, H. Gerlach 0:2, U. Brill 0:2, L. Fink 0:1


